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Die Allianz für die Kultur
Die Kulturallianz setzt sich für ein reges Kulturleben in 
der Region Davos, Klosters und Prättigau ein. Der Verein 
vertritt die Interessen der Kultur und vernetzt die Mit-
glieder, Kulturinstitutionen, Kulturschaffende und Kultur-
interessierte. Im Vorstand engagieren sich Leute, denen 
das Kulturleben am Herzen liegt und die das kulturelle 
Schaffen in der Region stärken und weiterentwickeln 
möchten.

DZ: Wer ist die Kulturallianz?
Nicole Kayser, Vorstandsmitglied: Die Kulturallianz ist ein Ver-
ein, der sich für ein reges Kulturleben in der Region Davos, 
Klosters und Prättigau einsetzt. Wir vertreten die Interessen 
der Kultur gegenüber dem Kanton, den Gemeinden oder auch 
dem Tourismus. Und wir vernetzen verschiedene Initiativen 
rund um die Kultur. Wir leben die Kultur und deshalb arbeitet 
der Vorstand ehrenamtlich.

Was macht ihr zusätzlich?
Wir machen zudem Kultur sichtbar. Zum einen hat der Verein 
ein Tool entwickelt, wo die Mitglieder ihre Veranstaltungen 
 erfassen können. Alle diese Veranstaltungen finden sich auf 
unserer Webseite www.kulturallianz.ch. Das Tool – genannt 
«Orgatool» - hat eine Schnittstelle zu Davos Klosters Touris-
mus und damit zu Schweiz Tourismus. Der Vorteil ist, dass 
Kulturinstitutionen ihre Infos nur einmal bei uns erfassen müs-
sen und dabei eine sehr grosse Verbreitung finden. Daneben 
betreibt die Kulturallianz einen monatlichen Newsletter, der 
über Veranstaltungen in der Region informiert.

Gibt es noch weitere Projekte der Kulturallianz?
Wir betreiben als weiteres die Kulturbox «Lies mal» beim Coop 
Platz, wo alle Interessierten gratis Bücher mitnehmen oder 

auch Bücher bringen dürfen, damit andere Menschen diese 
lesen können. Als Weiteres bespielen wir die Kulturbox beim 
Bahnhof Klosters, dies zweimal jährlich. So geben wir Künst-
lerinnen und Künstler aus der Region eine Plattform für ihre 
Kunst. Das Tolle daran ist, dass auch diese Box frei zugänglich 
ist. 

Auf dem Arkadenplatz in Davos stehen sehr prominente 
Säulen mit aktuellen Veranstaltungen. Habt ihr da eben-
falls etwas damit zu tun?
Ja, genau. Alle Interessierten können an den Säulen Kultur-
veranstaltungen anschlagen. Die Säulen kann man als Kultur-
veranstalter bei uns zu günstigen Konditionen für eigene 
Events mieten. Im Moment hängig ist noch ein Standortkon-
zept der Gemeinde Davos. Die Kulturallianz ist dafür im Dialog 
mit der Gemeinde. Auf privaten Grund sind die Kultursäulen 
jedoch jederzeit einsetzbar. 

Oft wird der Kulturplatz mit der Kulturallianz verwechselt. 
Was ist der Unterschied?
Der Kulturplatz ist der Ort, wo Kultur in Davos stattfindet. Der 
Kulturplatz bietet ein abwechslungsreiches Programm mit 
Theater, Lesungen, Kino und vielem mehr. In Klosters ist es der 
Kulturschuppen, der ein solches, hochwertiges Kultur-
programm bietet. Die Kulturallianz dagegen ist überregional 
und engagiert sich für die Sichtbarkeit der Kultur, wie bei-
spielsweise mit den Kulturboxen und Säulen, und wirkt im 
Hintergrund für deren Interessen sowie Bedürfnisse. Das ist 
der Unterschied, doch setzen wir uns alle mit viel Motivation 
und Herzblut für die Kultur ein. Das haben wir wiederum 
 gemeinsam.

Jetzt Mitglied werden und  
von den Vorteilen profitieren

•  Zugang zum Planungstool «Orgatool», wo die eigenen 
Veranstaltungen für den Kulturkalender eingepflegt werden 
können mit automatischer Vernetzung in den Eventkalen-
der von Davos Klosters Tourismus und Schweiz Tourismus

•  Publikation der Veranstaltungen auf www.kulturallianz.ch

•  E-Newsletter, der monatlich an die Abonenntinnen und 
Abonennten versendet wird und über die kulturellen 
 Aktivitäten informiert

•  Kultursäulen zu attraktiven Konditionen mieten

•  Zusammenarbeit mit der engagierten und mit Mitteln aus-
gestatteten Kulturallianz

Interessierte können sich unter www.kulturallianz.ch regis-
trieren. Neue Mitglieder unterstützen die Arbeit der Kultur-
allianz und tragen so dazu bei, die Kultur in der Region zu 
fördern.

Nicole Kayser setzt sich mit der Kulturallianz für eine bunte Kulturlandschaft ein.


